
Mitveranstalter

Initiatoren

Aktuelle Informationen über weitere Veranstaltungen im
Rahmen der Rottenburger Reihe „Gesichter Israels“: 

www.buergerstiftung-rottenburg.de

www.keb-tuebingen.de
Initiatoren

GESICHTER ISRAELS

Initiatoren

Rottenburger Reihe

Politik - Kultur - Gesellschaft

Bürgerstiftung Rottenburg am Neckar, 
Dr. Walter Hahn

Katholische Erwachsenenbildung Landkreis Tübingen e. V., 
Dr. Petra Preunkert-Skálová

Förderverein Stadtbibliothek Rottenburg
Kino im Waldhorn
Kolpingsfamilie Rottenburg
Osiander Buchhandlung
Stadt Rottenburg
Stadtbibliothek Rottenburg
Theater Gobelin
Volkshochschule Rottenburg

Der Staat Israel begeht dieses Jahr den 75. Geburtstag seiner
Gründung. Derzeit, im Sommer 2023, gehen zehntausende 
Israelis fast täglich prostieren. Israel stehe „am Rande eines verfas-
sungsrechtlichen und gesellschaftlichen Zusammenbruchs“ warnte 
Israels Staatspräsident Herzog Anfang desJahres in einer Fernsehan-
sprache. – Was ist los in Israel?

Israel hat sehr viele Gesichter.
Eine altehrwürdige Stadt Jerusalem, heiliger Ort für mehrere 
Religionen. 
Eine lebendige Metropole Tel Aviv, mit einer schier unglaublichen 
Dichte an jungen Technologiefi rmen. 
Besetzte Gebiete und Siedler und Mauern und Leid und immer 
wieder Tote. 
Eine fantastische Küche, die u.a. von dem in Jerusalem geborenen
Ottolenghi in die ganze Welt getragen worden ist. 
Eine kreative Szene von Tanzkompanien und Choreografen, die
renommierte Batsheva Dance Company gastiert am 
11./12. November in Ludwigsburg. 
Und jetzt gerade immer wieder zehntausende von Menschen protes-
tierend in den Straßen, bisher friedlich.
Ein kleines Land, nur ca. 9 Mio. Einwohner, Menschen mit 
Wurzeln in unterschiedlichsten kulturellen Traditionen. 

Die Veranstaltungsreihe möchte versuchen, die Vielfalt
Israels etwas lebendig werden zu lassen. Und immer wieder
auch der Frage nachspüren, wie es gelingen könnte,
dass unterschiedliche Menschen in Frieden zusammenleben.

GESICHTER ISRAELS

Die Sache mit Israel
Fünf Fragen zu einem komplizierten Land

Reden wir über Israel: 
75 Jahre nach der Staatsgründung Israels und in einem ganz ent-
scheidenden Moment für die Demokratie des Landes. 

Richard C. Schneider, geb.  1957, 
SPIEGEL-Autor und langjähriger 
Israel-Korrespondent der ARD, 
lebt seit fast 20 Jahren in Tel Aviv 
und auch in München, kennt 
Alltag und Geschichte des 
Landes und weiß auch um die 
gängigen Vorbehalte und Vor-
urteile in Deutschland. 

Anhand von 5 Fragen - 
Ist Israel eine Demokratie? 
Ist Israel ein Apartheidstaat? 
Ist Kritik an Israel antisemitisch? 
Ist Israel ein fundamentalisti-
scher Staat? Gehört Palästina 
den Palästinensern? – versucht 
der Autor einen di� erenzierten 
Blick auf das Israel von heute.

„Israel ist ein überaus kom-
plexes, kompliziertes Land. Die 
Gesellschaft auf ihre extremen Anteile zu reduzieren, macht dem-
jenigen, der ein ganz bestimmtes Weltbild bestätigt haben will, 
das Leben sicher leicht. Doch damit versteht er oder sie noch lange 
nicht, wie Israel wirklich tickt.“ 

Richard C. Schneider liest aus seinem neuesten Buch und steht für 
Fragen zur Verfügung.

Do., 26.10.23 - 18.00 Uhr | Kino im Waldhorn

Eintritt 10 € 
Karten: Osiander oder www.reservix.de
Veranstalter: Rottenburger Bürgerstiftung in Kooperation mit der 
Buchhandlung Osiander 
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Israel – Eine Wanderung durch Gegensätze
Der Autor Johannes Schweikle lebte als Student ein Jahr in Israel. 
Vom Golan bis zum Sinai erkundete er große Teile des Landes zu 
Fuß. Für seine Reportagen erkundete in mehr als 30 Jahren die 
Palästinensergebiete und so unterschiedliche Städte wie Jerusalem 
und Tel Aviv. Folgen Sie ihm auf einer Wanderung zu Menschen und 
Landschaften zwischen Jordan und Mittelmeer. Musikalische Um-
rahmung mit Klezmer-Musik (Musikschule Rottenburg am Neckar).

Do., 05.10.23 - 19.30 Uhr | Stadtbibiliothek Rottenburg

Beitrag 5 € – bar an der Abendkasse
Anmeldung: www.keb-tuebingen.de
Veranstalter: Stadtbibliothek Rottenburg und keb Tübingen

Crescendo - #makemusicnotwar (OmdU)

Im Rahmen von Friedensverhandlungen zwischen Diplomaten 
aus Israel und Palästina soll in Südtirol ein Konzert eines Jugend-
orchesters junger Palästinenser und Israelis unter massiven Sicher-
heitsvorkehrungen stattfi nden. Die Jugendlichen wollen die Frie-
densbemühungen, die in ihrem Mikrokosmos bereits gefruchtet 
haben, nicht aufgeben und sehen nach und nach im gemeinsamen 
Zueinanderfi nden und Musizieren einen ersten Weg zur Überbrü-
ckung von Hass, Intoleranz und Terror. Hat die Musik die Kraft, trotz 
der vielen Herausforderungen und Hindernisse Brücken zwischen 
den jungen Menschen verschiedener Religionen und verhasster Na-
tionalitäten zu bauen?

So., 08.10.23 - 11.00 Uhr | Kino im Waldhorn

Eintritt 10 € – bar an der Kinokasse
Veranstalter: Kino im Waldhorn

Stadtführung: Das jüdische Rottenburg
Nicht viele, aber doch vorhanden: Jüdische Menschen lebten
auch in Rottenburg, im Mittelalter und dann erneut ab dem 
19. Jahrhundert, bis zur Vertreibung oder Deportation durch die NS-
Machthaber. Ihre Spuren und ihr Leben, soweit noch sichtbar oder 
bekannt, sind das Thema dieser Führung. Es führt Sie der Stadtar-
chivar Peter Ehrmann M.A.

Di., 10.10.23 - 17.00 Uhr | Tre� punkt Marktplatz

Beitrag 6 € – Anmeldung nicht erforderlich
Veranstalter: Kulturamt der Stadt Rottenburg

Israelisches Fingerfood 
Workshop für Jugendliche
Im Workshop werden leckere verschiedene Fingerfood Rezepte aus
der israelischen Küche zubereitet. Im Anschluss wird ein Bu� ett zu-
bereitet, das gemeinsam verzehrt wird.

Mi., 11.10.23 - 16.00 - 19.00 Uhr | Jugendhaus Klause

Beitrag: kostenlos – Anmeldung: www.vhs-rottenburg.de
Veranstalter: vhs Rottenburg

Klezmer-Konzert mit Wort und Musik 
JONTEF mit seinem Jubiläumsprogramm
JONTEF bedeutet Festtag, ein Festtag mit Musik und Theater. Vor 35 
Jahren gegründet, erweckt die vierköpfi ge Klezmer-Gruppe die über-
schäumende Lebensfreude, den augenzwinkernden Humor und die 
Melancholie der Welt des Schtetl wieder zum Leben, durch die virtu-
ose Beherrschung der Instrumente Klezmerklarinette und Akkordeon 
(Joachim Günther), Violine und Gitarre (Wolfram Ströle), Kontrabass 
(Peter Falk) sowie durch Gesang und Erzählkunst des Schauspielers 
M. Chaim Langer. Damit haben sie viele Preise gewonnen.

Fr., 13.10.23 - 19.30 Uhr | Stadtbibiliothek Rottenburg
Eintritt 12 €
Anmeldung: Tel. 07472 165 165 Stadtbibiliothek Rottenburg
Veranstalter: Förderverein Stadtbibliothek Rottenburg e. V.

Israel als Pilgerland
Das Heilige Land ist der Ursprung der christlichen Religion. Nirgend-
wo anders kann man das Neue und Alte Testament so hautnah er-
leben wie dort. Jedes Jahr folgen viele Christinnen und Christen den 
Spuren Jesu, um die biblischen Orte hautnah zu erleben. Domkapitu-
lar Rudolf Hagmann verweilt gern im Heiligen Land und begleitete 
bereits unzählige Pilgerreisen. Er ist Pfarrer und Pilger aus Leiden-
schaft. Tauchen Sie mit uns an diesem Abend in die Ursprungsländer 
des christlichen Glaubens. 

Mo., 23.10.23 - 19.30 Uhr | Kolpinghaus Rottenburg

Anmeldung nicht erforderlich – kostenlos  
Veranstalter: Kolpingsfamilie Rottenburg und keb Tübingen

Sprache als Spiegel der Gesellschaft
Einfl üsse des Deutschen auf das Hebräische (Hybridvortrag)

Die deutsche-jüdische Beziehung kannte in der letzten 1700 
Jahre viele Höhen und Tiefen. Einen Blick in der Entwicklung der Spra-
chen der Juden: Judendeutsche, Jiddisch und Ivrit (Neuhebräisch) 
und der Einfl uss dieser Sprachen auf die deutsche Sprache erzählt 
uns etwas über eine gewisse Koexistenz und den Austausch zwischen 
diesen beiden Kulturen. 
Dieser Vortrag nimmt Sie mit auf eine spannende Zeitreise. 

Mi., 25.10.23 - 19.30 Uhr | VHS Rottenburg

Beitrag: kostenlos – Anmeldung: www.vhs-rottenburg.de
Veranstalter: vhs Rottenburg

Nicht ganz koscher - Eine göttliche Komödie
(OmdU)

Die einst größte jüdische Gemeinde im ägyptischen Alexandria steckt 
in der Krise: Es fehlt ihr der 10. Gläubige, um das Passahfest zu be-
gehen. Um den Verkupplungsversuchen seiner Familie zu entgehen, 
bietet sich Ben (Luzer Twersky) nicht ganz uneigennützig an, nach 
Alexandria zu fl iegen und der altehrwürdigen Gemeinschaft aus der 
Klemme zu helfen. Doch die Reise ist mit einigen Schwierigkeiten ver-
bunden, denn Ben verpasst erst sein Flugzeug und wird dann noch 
mitten in der Wüste Sinai aus dem Bus geschmissen. Hier fi ndet ihn 
der mürrische und wortkarge Beduine Adel (Haitham Omari), der zur 
letzten Ho� nung des ultraorthodoxen Ben wird.

So., 29.10.23 - 11.00 Uhr | Kino im Waldhorn

Eintritt 10 € – bar an der Kinokasse
Veranstalter: Kino im Waldhorn

Literarisch kulinarischer Abend zu Israel
In Israel gibt es ein breites Spektrum spannender zeitgenössischer 
Autoren. Mitglieder des Fördervereins der Stadtbibliothek stellen 
eine Auswahl zeitgenössischer Romane vor, die Bürgerstiftung ser-
viert dazu ein Essen des in Jerusalem aufgewachsenen Kochs Yotam 
Ottolenghi. Wir freuen uns auf eine nette Atmosphäre und gute Ge-
spräche. 

Di., 07.11.23 - 19.30 Uhr | Café Stadtgespräch

Beitrag inkl. vegetarische Vor- und Hauptspeise 15 €  
Anmeldung: walter-hahn@buergerstiftung-rottenburg.de
Veranstalter: Förderverein Stadtbibliothek und  
Rottenburger Bürgerstiftung

Hebräischkurs - Schnupperkurs
An vier Wochenenden werden wir uns gemeinsam mit der neu-
hebräischen Sprache, dem Land Israel, seiner Kultur und den dort 
lebenden Menschen beschäftigen. Strukturiert, aber spielerisch wer-
den das hebräische Alphabet und die Grundstrukturen der Sprache 
vermittelt. Mit Naama Raz, einer didaktisch versierten Dozentin, sind 
Sie eingeladen, einen Einblick in die Sprache und Kultur Israels zu be-
kommen. Dozentin: Naama Raz

Sa., 11.11.23 bis 2.12.23 - 9.30 - 12.30  Uhr | vhs Rottenburg

Beitrag 96 € – Anmeldung: www.vhs-rottenburg.de
Veranstalter: vhs Rottenburg

Die Brücke nach Haifa
Notizen einer Reise nach Israel
Es erwartet Sie eine poetisch-packende Spurensuche und bildstarke 
Auseinandersetzung mit einem hochaktuellen Thema. Die Künstle-
rin Janne Wagler verarbeitet in dieser Inszenierung ihre Eindrücke 
als Freiwillige in einem Hospiz in Jerusalem und einem Altersheim 
für Überlebende des Holocaust in Haifa.
In mehrmonatigen Aufenthalten  zwischen 2015 und 2018 lernte sie 
das Land Israel und die besetzten Gebiete kennen und deren Bewoh-
ner lieben. Ihre Eindrücke münden in dieses sehr persönliche und 
vielgelobte Theatersolo. 

Sa., 11.11.23 - 19.30 Uhr | Künstlerhof, Klausenstr. 25, Rottenburg

Eintritt: 18 €  – Anmeldung: theatergobelin@gmail.com
Veranstalter: Theater Gobelin

Tel Aviv – Beirut  (OmdU)

Das Historiendrama Tel Aviv - Beirut von Michale Boganim spielt 
über 20 Jahre hinweg, zwischen 1982 und 2006, vor dem Hinter-
grund des israelisch-libanesischen Konfl ikts: Die Schicksale zweier 
Familien auf unterschiedlichen Seiten der Grenze werden durch den 
Krieg verbunden. Zwei Frauen, die libanesische Myriam und die is-
raelische Tanya, begeben sich darau� in auf einen gemeinsamen 
Roadtrip, um diejenigen zu retten, die sie lieben. Mit Tel Aviv Bei-
rut“ ist der französisch-israelischen Regisseurin Michale Boganim 
ein intimes und zutiefst berührendes Kinoerlebnis gelungen. Ein 
eindringlicher Film voll roher Kraft und großer Poesie.

So., 26.11.23 - 11.00 Uhr | Kino im Waldhorn

Eintritt 10 € – bar an der Kinokasse
Veranstalter:Kino im Waldhorn

Israel - ein jüdischer Staat oder ein Judenstaat?
Hinter dieser auf den ersten Blick semantischen Frage verbergen 
sich mehr als 100 Jahre Geschichte. Was ist der Unterschied zwi-
schen den beiden Formulierungen? Und welche Konzepte oder 
Weltanschauungen werden dabei vertreten? Im Vortrag werden 
diese Aspekte und ihre Geschichte von der Zeit des Zionismus bis 
heute thematisiert, behandelt und anschließend diskutiert.
Dozentin: Naama Raz

Mi., 29.11.23 - 19.00  Uhr | Stadtbibliothek Rottenburg
Beitrag: kostenlos
Anmeldung: www.vhs-rottenburg.de
Veranstalter: vhs Rottenburg


